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F U S S B A L L - T E R M I N E  

FC Vaduz 
YF Juventus - 1 .  Mannschaft (1. Liga) So 15.00 
2. Mannschaft (3. Liga) - Mels So 10.30 
Mels - 3. Mannschaft (5. Liga) So 10.00 
Junioren C - Frauenfeld Sa 14.30 
Haag - Junioren D9 Sa 14.00 
Junioren E (1. Stärkeklasse) - Hirnier in 
Au-Heerbrugg Sa 10.00 
Junioren E - H i r n i e r  in TYiesenberg Sa 13.00 

usv 
Wülflingen - 1 .  Mannschaft (1. Liga) So 14.30 
2. Mannschaft (5. Li.) - Au-Heerbrugg Sa 16.00 
Junioren A - St. Margrethen So 14.00 
Junioren Ea - Tlirnier in Haag Sa 10.00 
Junioren Eb-Tl i rnier  in Eschen Sa 10.00 
Junioren Ec -Tlirnier St. Margrethen Sa 13.00 
Junioren E d  - Turnier in Rebstein Sa 14.00 
Junioren Ee  -1\irnier in Sargans Sa 10.00 
Triesen - Junioren Ca Mo 17.30 
Senioren - Schaan Mi 19.00 

FC Balzers 
Chur - 1 .  Mannschaft (2. Liga) Sa 17.00 
Haag - 2. Mannschaft (4. Liga) So 14.30 
3. Mannschaft (5. Liga) -Triesen So 10.30 
Junioren A - Mömlingen So 15.00 
Junioren B - Ems Sa 15.30 
Junioren C - Chur Sa 13.30 
Junioren D9 - Chur Sa 15.00 
Junioren E (1. Stärkeklasse) - Tlirnier 
in Balzers Sa 13.00 
Junioren E (2. Stärkeklasse) - Turnier 
in Berneck Sa 13.30 

FC Schaan 
1. Mannschaft (2. Liga) - Bonaduz Sa 14.45 
Azzurri (4. Liga) - Mels So 16.30 
Junioren B - Mels Sa 13.00 
Junioren C - Frauenfeld Sa 14.30 
(Spiel findet im Rheinparkstadion Vaduz statt) 
Flums - Junioren D9 Mo 18.00 
Junioren Ea -Tlirnier in Triesen Sa 13.00 
Junioren E b  -TUrnier in Berneck Sa 13.30 

FC Triesen 
1. Mannschaft (3. Liga) - Walenstadt 
Balzers - 2. Mannschaft (5. Liga) 
Juniorinnen - Weinfelden 
Grabs '-  Junioren A 
Bonaduz - Junioren B 
Junioren C - Celerina 
Balzers-Junioren Da  
Altstätten - Junioren Db  
Junioren Ea  - Tlirnier in Haag 
Junioren Eb-Tlirnier  in Triesen 
Junioren Ec - Tlirnier in Triesenberg 
Junioren C - USV Eschen-Mauren 

FC Ruggell 
Buchs - 1. Mannschaft (3. Liga) 
2. Mannschaft (5. Liga) - Grabs 
Weinfelden - Damen 
Juniorinnen - Garns 
Bad Ragaz - Junioren B 
Junioren Cb - Rtithi 
Sevelen - Junioren Da 
Montlingen - Junioren D b  
Junioren E a  - Tlirnier in Ruggell 
Junioren E b  - Tlirnier in Triesen 

FC Triesenberg 
1. Mannschaft (4. Liga) - Bad Ragaz 
Buchs - 2. Mannschaft (5. Liga) 
Grabs - Junioren A 
Bonaduz - Junioren B 
Balzers - Junioren C 
Ems - Junioren D 9  
Junioren E a  - Tlirnier in Sevelen 
Junioren Eb-Tlirnier  in Triesenberg 

LFV 
Baden - Liechtenstein U15 
(Stadion Esp in Baden) 
Basel - Liechtenstein U17 
(Stadion Rankhof in Basel) 

Spiele der 1. Liga 
Gruppe 4 
Red Star Zürich - Rorschach 
Schaffhausen - Gossau 
Wülflingen - USV Eschen-Maurcn 
Horgen - Allstetten Zürich 
Widnau - Frauenfeld 
Y F  Juventus-Vaduz 
Kreuzlingen - Schwamendlngen Zürich 
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Richtungsweisendes FCV-Spiel 
Leader Vaduz trifft auf den Tabellendritten - Versalzt der USV Wülflingen die Suppe? 

Leader Vaduz bekommt es im Erstliga-Spitzenspiel mit dem heimstarken Y F  Juventus zu tun. (Bild: Dietmar Stiplovsek) 

YF Juventus -
Sonntag, 15-00 Uhr 

Wülflingen - USV Eschen-Mauren 
Sonntag, 14.30 Uhr 

Ohne Fischer, Reiner und Weg­
mann muss der FC Vaduz bei Y F  Ju­
ventus Zürich, der heimstärksten 
Mannschaft der 1.Liga-Gruppe 4 
antreten. Das wird sicher eine ganz 
harte Nuss! Dessen ist sich auch 
Spielertrainer Uwe Wegmann be-
wusst: «Juventus hat zu Hause bis 
auf zwei Unentschieden alle Partien 
gewonnen.» Einen weiteren Trumpf 
der Zürcher sieht der Deutsche im 
Angriffsspiel: «Der Gegner ist vor 
allem in der Offensive äusserst stark 
besetzt. In ihren Angriffsreihen ver­
fügen sie über drei starke schwarze 
Spieler. Vor allem Goalgetter 
Bamba, der in dieser Saison schon 
über 20 Tore erzielt hat, spielt deut­
lich über dem Niveau der ersten Li­

ga.» L,aut Wegmann treffen im 
Sonntag zwei nahezu gleichwertige 
Mannschaften i aufeinander. E r  er­
wartet. einen- offenen Schlagab­
tausch, aus dem beideTeams als Sie­
ger hervorgehen können. «Wir wol- '  
len die Spitzenposition auf jeden 
Fall verteidigen, aber auch Y F  wird 
alles geben. Es wird heiss herge­
hen», gibt sich Wegmann optimi­
stisch und kämpferisch. Was die 
Taktik angeht, will der Spielertrai­
ner keine grossen Änderungen vor­
nehmen, ausser, dass aufgrund der 
Heimstärke der  Zürcher aller Vor­
aussicht nach nur  zwei Stürmer auf­
laufen werden und der Litauer 
Slekys hinter den Spitzen agieren 
wird. 

USV-Trainer Manfred Bischofber-
ger hat an den Gegner vom Sonntag 
relativ gute Erinnerungen: «Wülf­
lingen war der erste Gegner, den wir 
in der  Vorrunde geschlagen haben.» 
Während die Eschner damals nach 
dem Spiel wieder Hoffnung auf den 
Klassenerhalt schöpften, ist der  Zug 
für sie jetzt schon abgefahren. Nur 
noch rechnerisch sind die Unterlän­
der vor dem Abstieg zu retten, aber 
daran glaubt eigentlich keiner mehr 
so richtig, auch der Trainer nicht: 
«Wir können nun ohne Druck auf­
spielen und wollen noch einmal zei­
gen, dass wir auch Fussball spielen 
können. Natürlich ist es in einer sol­
chen Situation schwierig, sich noch 
einmal zu motivieren, denn wir sind 

praktisch abgestiegen.» Trotzdem 
liegt laut Bischofberger ein Punkte-
zuwachst durchaus drin: «Ein Punkt 
ist sicher möglich. Vielleicht holen 
wir sogar alle drei. Aber es wird si­
cher nicht einfach, denn Wülflingen 
spielt auch gegen den Abstieg und 
ist zum Siegen verdammt.» Um zum 
Erfolg zu kommen, will der  USV 
eher defensiv spielen und mit einem 
kompakten Mittelfeld antreten. In 
Wülflingen müssen die Unterländer 
auf ihren Goalgetter De  Monte ver­
zichten, der an einem Muskelfaser-
riss laboriert. Zudem fehlen Gass­
ner, Staub und Morscher. Egal wie 
das Spiel ausgeht - der  USV 
Eschen-Mauren wird für Wülflin­
gen Schicksal spielen. 

Schaan - Bonaduz 
Samstag, 14.45 Uhr 

Chur - Balzers 
Samstag, 17.00 Uhr 

Zweitliga-Schlusslicht Schaan trifft 
heute Samstag zu Hause auf einen 
direkten Konkurrenten im Ab­
stiegskampf. Bonaduz ist mit fünf 
Punkten Vorsprung auf die Schaa­
ner nur um drei Positionen besser 
klassiert (Rang 9) und würde mit ei­
nem FCS-Sieg wieder in Reichweite 
der Oberländer liegen. Ein überaus 
wichtiges Spiel also für die Abel-Elf, 

Triesen - Walenstadt 
Samstag, 17.00 Uhr 

Der FC TYiesen steht in der  3. Liga 
nach dem knappen, aber verdienten 
Sieg gegen den FC Mels weiterhin 
auf einem; 
gilt es nun ausgerebliitet gegöii den 
Spitzenreiter aus W^eristadtzuver-
teidigen. Mit einfenfS&g aufmgenerv 
Anlage könnte die Mullis-Elf punk-
temässig sogar zum Leader auf-
schliessen, und der Aufstieg würde 
immer näherrücken. 

die am vergangenen Samstag beim 
2:2-Unentschieden gegen den FC 
Balzers eindeutig aufsteigende 
Form bewies. Mit einer ähnlichen 
guten Leistung wie letzte Woche 
darf den Schaanern sicher auch ein 
Sieg zugetraut werden, der zweifel­
los helfen würde, sich langsam aus 
der Gefahrenzone herauszubewe­
gen. 

Vaduz n - Mels 
Sonntag, Sonntag 10.30 Uhr 

Die Reserven des FC Vaduz sind zur 
Zeit auf dem sehr guten fünften 
Platz klassiert. In der  Rückrunde 

- will esiedjo^h. nicht mehr so recht 
laufet® es setzte zuletzt zwei Nie­
d e r l a g e  Diesen Negativ-TVend gilt 

• es njjj&so schnell wie möglich zu 
stoppen, ümCnicht nbch einmal In 
Abstiegsgefahr zu geraten, am bes­
ten schon am Samstag gegen den 
siebtplazierten FC Mels. 

Für Balzers kann es am Samstag in 
Chur nur heissen: Gewinnen um je­
den Preis! Die Elf um Spielertrainer 
Dieter Alge muss ihre letzte Chance 
nützen, Anschluss an Platz vier her­
zustellen, der zum Aufstieg in die 
neu geschaffene Interregionale Liga 
berechtigt. Der heutige Gegner 
Chur 97 hat genau diesen begehrten 
vierten Platz inne. Allerdings haben 

Buchs - Ruggell 
Sonntag, 15-00 Uhr 

Nachdem die Ruggeller zuvor drei 
Spiele in Folge für sich entschieden 
hatten, setzte es am letzten Wochen­
ende wieder eine Niederlage. Ge­
gen den Tabellenführer FC Grabs 
gab es eine 1:4-Klatsche. Ob das ein 
Ausrutscher war oder bereits das 
Ende der  Ruggeller Herrlickeit 
wird sich im Auswärtsspiel gegen 
Buchs weisen. Man darf gespannt 
sein. 

die Churer bereist acht Punkte Vor­
sprung auf die Oberländer. Das ist 
bei sieben noch ausstehenden Spie­
len durchaus aufzuholen, ein Sieg 
heute natürlich vorausgesetzt. Setzt 
es für die Balzner in der Hauptstadt 
Graubündens eine Niederlage, wird 
man auf der Balzner Rheinau wohl 
auch nächstes Jahr «nur» Zweitliga-
Fussball bewundern können. 

Basel-FL U17 
Sonntag, 13-30 Uhr 

Die U17 hat ohne Zweifel zum Erfolg 
zurückgefunden. Nach harzigem 
Rückrundenstart, verbunden mit 
dem Verlust der Tabellenführung, ka­
men die Liechtensteiner immer bes­
ser in Schwung. Zuerst zogen sie mit 
einem Sieg über Luzern ins Schwei­
zer Cupfinale ein, und am TUrnier in 
Laupheim gabs den tollen vierten 
Platz. Gegen Basel gilt es nun, diesen 
Aufwärtstrend zu bestätigen. 


